
22.07.2025  

Protokoll der Gemeinderatssitzung von Herz-Jesu - Sankt-Otto 

 

Anwesend: Bettina Birkner, Martina Bongartz, Gabriele Bühler, Clemens Fenski, Constantin Jaster, 

Pfarrer Karlsson, Kaplan Pater Fabian Retschke, Ute Rosenbach, Sabrina Schlüter. 

Entschuldigt: Anne Heimsaat, Ina Rabe 

 

Das Geistliche Wort sprach Frau Ute Rosenbach. Bezugnehmend auf das heute begangene Fest von 

Maria Magdalena, der Apostelin der Apostel. Betont wurde dabei die Rolle der Frauen in der 

Gemeinde Herz Jesu – Sankt Otto. 

TOP 1  Vorstellung  von Kaplan Pater Fabian Retschke 

Einen besonderen Wunsch nannte Pater Retschke: in der Zeit seines Wirkens in unserer Pfarrei eine 

Wanderung mit einer Gruppe 20-35jähriger auf dem Jakobsweg nach Compostela zu veranstalten. 

TOP 2  Fronleichnam, Rückblick 

 Eine gelungene Feier, zu deren Gelingen besonders Herrn Martin Surma und Frau Birkner 

gedankt wurde. Es wurde allerdings festgestellt, dass überwiegend Gemeindemitglieder aus 

Herz Jesu, wenige aber aus den übrigen Gemeinden an der sonntäglichen Prozession 

teilnahmen. Auch die rel. wenigen Kommunionkinder (etwa 10 Kinder) stehen im Gegensatz 

zu den mehr als 70 teilnehmenden Schüler:innen, die schon am Donnerstag zuvor (Feiertag 

Fronleichnam) Kind gerecht den Feiertag begingen mit Gottesdienst, Bastelangeboten u.a.m. 

 Die Veranstaltung „Jazz meets Mystik“, geplant von Ute Rosenbach und Johannes Kaufhold, 

fand  auch dieses Jahr wieder in Sankt Otto statt: Jazz, lateinischer Choral und Texte von 

Hildegard von Bingen. Die Aussetzung des Allerheiligsten nahm Diakon Kopf mit Konstantin 

Jaster und Leonora Sobotta vor. Die Andacht war gut besucht und fand großen Anklang. 

TOP 3  Ehrenamtsdankeschön / Gemeindefest 

 Das Ehrenamtsdankeschön am 06.07.25 in Sankt Otto bei bestem Sommerwetter war sehr 

gelungen. Gelobt wurden das vegetarische Buffet und das Engagement vieler Helfer:innen 

bei der Vorbereitung und Durchführung.  

Für das nächste Jahr wurde allerdings vorgeschlagen, den Termin und das Procedere dieses 

Festes zu ändern. Verbunden mit einem vom Aufwand her etwas verkleinerten 

Neujahrsempfang in Sankt Otto direkt im Gemeindehaus. 

 Das für den 14.9. dieses Jahres geplante Gemeindefest wird dieses Jahr leider entfallen. Da 

Frau Stern als Hauptorganisatorin nicht dabei sein kann, der Termin darüberhinaus kurz nach 

dem Beginn der Schulzeit ungünstig liegt und das letzte große Ehrenamtsfest kurz zuvor 

gefeiert worden war, hat der Festausschuss dies so beschlossen.  

Im nächsten Jahr werden die beiden Feste zeitlich in größeren Abständen gefeiert werden. 

TOP 4  Anerkennung der Ehrenamtlichen 



Die Anerkennung sowie der Dank gegenüber unseren Ehrenamtlichen, entweder einzeln oder als 

Gruppe benannt, soll weiterhin erfolgen. Dies soll zum einen durch besondere Artikel im 

Doppelfenster, zum andern durch spezielle Ehrenamtskarten des Berliner Senats geschehen. 

TOP 5 Ausschuss „Kirchtürmer in St. Otto“ 

Hier hat sich das Engagement des Ausschusses inhaltlich fokussiert auf die künftige Nutzung und den 

möglichen Umbau der Kirche von Sankt Otto. Es ist durchaus vorstellbar, den Kirchenraum zu 

verändern, um auf kleinem Raum mit weniger Kosten das liturgische und das Gemeindeleben 

fortzuführen. Planungen zum Gemeindehaus wurden vorerst zurückgestellt (s. TOP 6). 

Aspekte des Denkmalschutzes werden verstärkt mit Experten eruiert, das Thema einer Masterarbeit 

dreht sich um unsere Kirche, darüberhinaus sind uns bei den Überlegungen die Unterstützung von 

Herrn Tschorn, dem liturgischen Referenten des Erzbischofs, sicher.  

 

TOP 6 Bericht aus dem KV 

Allgemein ist festzustellen, dass wegen der noch unklaren Zukunft der 6 Gemeindestandorte unserer 

Pfarrei momentan  kaum noch Baumaßnahmen umgesetzt werden. Eine Entscheidung zum Ende des 

Jahres 2025 steht aus, in welcher die zu fördernden Kirchen in A, B oder C-Kategorien eingeteilt 

werden sollen. Kategorie A bedeutet dann starke finanzielle Förderung, Kategorie C keine Förderung 

von Baumaßnahmen durch das Erzbischöfliche Ordinariat, die über den baulichen Erhalt pastoral 

genutzter Räume hinausgehen. 

Derzeit ist die A-B-C-Kategorisierung seitens des EBO ausgesetzt. 

 

TOP 7  Bericht aus den Sachausschüssen 

„Geistliche Impulse“ 

Die meditative Veranstaltung Jazz meets Mystik war, wie oben genannt, intensiv und gelungen. 

Unser Beitrag zur interkulturellen Woche findet am Sonntag, 12. Oktober 2025, um 17.30 Uhr in St. 

Otto statt. 

Nächste Veranstaltung am Sonntagabend, 17.30 Uhr, 12.09.2025 

„Jugend und Familie“ 

Als neue Jugendvertreter wurden gewählt: Leonora Sobotta und Konstantin Jaster. 

Die Jugendlichen von Herz Jesu nahmen am Sommerfest des BDKJ teil, welches in der Gemeinde 

Heilige Familie stattfand. 

Die Kommunionkinder der neuen Gruppe haben sich mit den bereits „gesegneten“ und deren Eltern 

getroffen. Diese gemeinsamen Treffen sollen wiederholt werden. 

Die RKJW, geplant für die 2. Woche der Herbstferien, hat noch freie Plätze. 



„Schöpfungsverantwortung“ 

Herz Jesu orientiert sich bis zum Jahr 2040 daran, eine klimaneutrale Gemeinde zu werden. Es gibt 

darüberhinaus einen KLIMASCHUTZFONDS des EBO, welcher für einzelne Projekte bewusst 

eingefordert werden darf/soll! 

TOP 8  Verschiedenes 

Das Kaffeetrinken in St. Otto nach der sonntäglichen Messe soll wieder regelmäßig einmal im Monat 

stattfinden. Clemens Fenski wird sich darum kümmern, z.B. in Zusammenarbeit mit der Gruppe 

„Gemeinschaft fördern“ bzw. mit weiteren Gruppen oder einzelnen Gemeindemitgliedern. 

 

Der Termin für das nächste Treffen des Gemeinderates ist Dienstag, der 7.10.25 in Herz Jesu. 

 

Protokoll: Clemens Fenski 

 

 

 

   

 

  

 


